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PRESSEINFORMATION +++ PRESSEINFORMATION +++ PRESSEINFORMATION +++ 

WO GEHT DIE REISE HIN IN AUSBILDUNG UND BERUF? MIT DEM M+E-INFOTRUCK AUF 
EXKURSION ZU DEN ARBEITSPLÄTZEN DER ZUKUNFT 

 

Wie wird man Elektroniker oder Mechatronikerin? 
Was macht eigentlich ein Werkzeugmacher, eine 
Industrie- oder Konstruktionsmechanikerin? Das 
findet der Nachwuchs spielerisch beim Mit- und 
Selbermachen im M+E-InfoTruck der bayerischen 
Metall-und Elektro-Arbeitgeber bayme vbm selbst 
heraus.  

Der knapp 19 Meter lange Riesen-Brummi — über zwei Etagen prall gefüllt mit packenden 
Experimenten, fesselnden Exponaten und faszinierenden Multimedia Anwendungen — 
macht Station auf der regioFORSCHA Niederbayern in Deggendorf. Den eigenen Talenten 
auf die Spur kommen, schon früh begreifen, was gefragt ist und welche beruflichen 
Chancen sich bieten ist das Ziel der interaktiven Entdeckungsreise durch die 
Arbeitswelten der Metall- und Elektro-Industrie.  

Ärmel hochkrempeln, anpacken und mitmachen: Unter anderem können die jungen 
Besucher eine CNC-Maschine programmieren, um ihr eigenes Werkstück zu fräsen, 
Aufzug-Kabinen steuern und dabei erleben, wie sich mit intelligenter IT Wartezeiten 
reduzieren lassen, mit den richtig zusammengesetzten Verbindungen eine Lampe zum 
Leuchten bringen und sogar an der Produktion eines Autos mitwirken. Dafür erkunden sie 
über einen riesigen Multitouchtable eine virtuelle Fabrik, lösen dort berufstypische 
Aufgaben und begreifen, wie Arbeitsabläufe funktionieren. 

Der „BerufeScout“ erklärt auf einem lebensgroßen Touchmonitor wichtige Inhalte zu den 
M+E-Berufen und zeigt das Ausbildungsangebot sowie freie Lehrstellen von Unternehmen 
in der Region. 

Auf unserer Website finden Sie das das  Programm der regioFORSCHA 2019 und zeitnah 
zur aktuellen Veranstaltung das aktuelle Programm 2020. 
 

 

Auf der regioFORSCHA im Einsatz. ©iGesamtmetall 
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Infos zur regioFORSCHA auf einen Blick: 

Wann:  10. & 11. JULI 2020 - Freitag 9:00-18:00, Samstag 10:00-18:00 Uhr 
Wo: Deggendorfer Stadthallen, Edlmairstr. 2, 94469 Deggendorf 
Eintritt: Erwachsene € 5,00; Kinder über 4 J. € 3,00  

!!! Wir empfehlen den Besuch der regioFORSCHA am Freitagnachmittag und 
am Samstag, weil am Freitagvormittag aufgrund des SchulFREItags sehr 
starker Andrang herrschen wird!!! 

Veranstalter der regioFORSCHA 
 
Veranstalter der regioFORSCHA ist das i!bk Institut für innovative Bildungskonzepte in 
München. Die Schirmherrschaft für die regioFORSCHA liegt beim Bayerischen 
Kultusministerium. 
 
Starke Partner an der Seite der regioFORSCHA 
 
Die Technische Hochschule Deggendorf THD und die MINT-Region Niederbayern 
sind Partner der ersten Stunde. Mit geballter Kompetenz im Bereich Jugendarbeit 
steht auch der Kreisjugendring Deggendorf KJR der regioFORSCHA zur Seite, 
ebenso wie der bekannte Verein TfK Technik für Kinder, der es Kindern in 
verschiedenen Projekten ermöglicht, spielerisch durch Selbermachen die 
spannende Welt der Technik zu entdecken. 
 
So macht Bildung Spaß 
 
Als erste Tochter der MINT-Mitmachmesse FORSCHA – das Entdecker-Reich in München 
inszeniert und kombiniert die regioFORSCHA Niederbayern nach dem Vorbild der Mutter 
Bildung und Unterhaltung auf hohem Niveau. 
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Pressekontakt: 

PETRA GRIEBEL 

i!bk Institut für innovative Bildungskonzepte GmbH 
Die Ideenwerkstatt im Innenhof 
Landsberger Str. 3 / RGB 
80339 München 
Tel: 089 89 26 76 - 12 
Mail: p.griebel@iibk.eu 
 

Weitere Informationen unter www.regio.forscha.de 

 

 

#regioFORSCHA #bildungmachtspaß 

 

Über die MINT-Mitmachmesse regioFORSCHA Niederbayern – Das Wissens- und 
Erlebnisfestival 
Zukunft erleben, Chancen begreifen, die Faszination von MINT und mehr entdecken, die 
eigenen Talente ausloten, Spaß haben: Dafür machen Aussteller aus Industrie, 
Handwerk, Verbänden, Initiativen, Bildungs- und Forschungseinrichtungen Programm 
zum Mitmachen und Ausprobieren. Ziele: Dem Nachwuchs entlang der Bildungskette  
schon früh auf die Sprünge helfen, Orientierungshilfe für Schule, Aus- und 
Weiterbildung, Studium, Job und kreative Freizeitbeschäftigung liefern, Eltern und 
Pädagog*innen inspirieren. Damit will die Veranstaltung dazu beitragen, den 
Wirtschaftsstandort Niederbayern zu stärken und über dessen Grenzen hinaus in den 
Fokus der angrenzenden Regionen zu rücken. Die MINT-Mitmachmesse FORSCHA – 
Das Entdecker-Reich in München ist die Blaupause der regioFORSCHA und mit rund 
60.000 Besuchern eine der erfolgreichsten MINT-Initiativen Deutschlands. Sie geht in 
diesem Jahr in die 11. Runde:. Vom 20. Bis 22. November 2020 im MOC München. 
Veranstalter beider Messen ist das i!bk Institut für innovative Bildungskonzepte. Die 
Schirmherrschaft beider Messen liegt beim Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus.  


